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Was bedeutet Corona für Bello?
lichkeiten. Vor allem jene,
die bisher viel Training ge-
wohnt waren, müssen ausrei-
chend beschäftigt werden.
Schwieriger wird es, wenn
sich ein Tierbesitzer in Qua-
rantäne befindet. Wer über
einen eigenen Garten ver-
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Die aktuelle Situation durch
COVID 19 trifft nicht nur
uns, sondern auch unsere
Vierbeiner.
Nach dem derzeitigen Wis-
sensstand ist die Angst, dass
sich Haustiere mit dem Virus
infizieren können und diesen   verbreiten, unbegründet. Es

sind keine Übertragungen des
Virus von Menschen auf
Haustiere bzw. umgekehrt
bekannt. Dennoch gilt es auf
eine ausreichende Hygiene
im Umgang mit Tieren zu
achten.
Selbstverständlich müssen
unsere Haustiere auch in die-
ser Zeit entsprechend betreut
und versorgt werden. Die
tierärztliche Versorgung ist
nach wie vor gegeben. Jedoch
oll man derzeit nur in drin-
genden Angelegenheiten und

Notfällen zum Tierarzt ge-
hen. Dafür kontaktieren Sie
diesen aber unbedingt zuerst
telefonisch. Natürlich gelten
auch in den Tierarztpraxen
besondere Schutz- und Hygi-
enemaßnahmen.
Unsere Hunde brauchen auch
jetzt ausreichend Bewegung
und Beschäftigung. Grund-
sätzlich sind Spaziergänge
erlaubt, wichtig ist es aber,
auf genügend Abstand zu an-
deren Personen zu achten.
Auch Pferde benötigen ent-
sprechende Bewegungsmög-

fügt, darf sich auch in Heim-
quarantäne am eigenen
Grundstück bewegen. An-
dernfalls sollte rechtzeitig
eine geeignete Betreuungs-
möglichkeit für die Vierbei-
ner organisiert werden.
Es macht Sinn, für unsere
Haustiere einen gewissen Ta-
gesablauf einzuhalten bzw.
den üblichen Rhythmus bei-
zubehalten. Bei Familien mit
Kindern muss man darauf
achten, dass die Tiere auch
bei der ständigen Anwesen-
heit dieser ausreichend Rück-
zugsmöglichkeiten haben.
Andererseits ist es wichtig,
die Vierbeiner zu beschäfti-
gen. Hierzu bieten sich für
Hunde etwa Futtersuchspie-
le, Tricks erlernen (z. B. Sla-
lomlaufen durch die Beine)
oder Clickertraining an.
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Vor allem Hunde sollen beschäftigt werden
.
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